
ÖPNV FÜR ÄLTERE
MENSCHEN

© Mapbox, © OpenStreetMap

Arbeitsfeld(er): Integrierte räumliche Planung

Kooperation: Technische Universität Dortmund,

Fakultät Raumplanung, Fachgebiet Verkehrswesen

und Verkehrsplanung

Daseinsvorsorge und Dienstleistungsqualität in der Nahverkehrsplanung unter besonderer

Berücksichtigung der Belange älterer Verkehrsteilnehmer

Fast überall in Deutschland wird der Anteil älterer Menschen an der Gesamtbevölkerung zunehmen.

Die Nahverkehrsplanung thematisiert ältere Kunden bisher allerdings fast ausschließlich im

Zusammenhang mit Barrierefreiheit. Es zeigt sich jedoch, dass Barrierefreiheit alleine die Mobilität

älterer Menschen noch nicht sichert.

Unser Auftrag: Erarbeitung eines Leitfadens für die Praxis der Nahverkehrsplanung. Schwerpunkt ist

die Ermittlung genereller Anforderungen älterer Menschen an den ÖPNV. Für die

Nahverkehrsplanung sollen daraus Hinweise zur Überführung solcher Anforderungen in konkrete

Standards für den ÖPNV abgeleitet werden.

ZENTRALE PROJEKTBAUSTEINE:

Auswertung von ausgewählten Nahverkehrsplänen
Moderation begleitender Arbeitsgruppen
Recherche aussagekräftiger Praxisbeispiele
Durchführung von Planspielen
Delphibefragung
Strategische Beratung
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ÖPNV FÜR ÄLTERE MENSCHEN

SIE HABEN FRAGEN? WIR HELFEN IHNEN WEITER.

Wenn Sie auf der Suche nach einem erfahrenen und kompetenten Partner für Projekte der Stadt-

und Raumentwicklung sind oder wissen möchten, wie wir Sie konkret in Ihren Planungen unterstützen

können, sprechen Sie uns einfach an.

T: 0231.396943.0

F: 0231.396943.29

E: kontakt@ssr-dortmund.de

www.ssr-stadtentwicklung.de
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